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Ich habe die Erde aufgehackt, um Samen säen zu 
können.  



 
Ich sähe die „Hummelwiese“, weil in 
dieser Blumenmischung Insekten 
freundliche Blumen drin sind. 
 



 
Die Erde harke ich zu, damit die Samen 
keimen können. 
 



 
Weil der Bambus hohl ist, eignet er sich 
gut als Insektenwohnung. 
 



 
Damit der Bambus nicht nass wird, ist er in 
der recycelten Dose.

Das erste 
Pflänzchen 



 
Man kann schon die Reihe gut erkennen. 
 
 



 
In einen Stamm bohre ich Löcher für 
Wildbienen. 
 



 
Damit der Stamm vor Regen geschützt ist, 
klebe ich einen Bieberschwanz mit Silikon 
drauf. 
 

 
 



 
In ein selbstgebastelten Holzrahmen packe 
Ich Kiefernzapfen und einen Ziegelstein 
mit Löchern. 
Anschließend nagel ich ein Gitter rauf. 



 
Kleine pflanzen 
 



 
Ich habe alle von mir gebastelten Sachen 
an eine Wand gehangen . 
 


